Geplante Reihe: Werbemaßnahmen der Chöre

Geplant ist eine Reihe in der Siegener Zeitung, in der in lockerer Folge und beispielhaft, also rein exemplarisch, Beispiele von erfolgreichen Werbemaßnahmen der Chöre vorgestellt werden zur Mitgliedergewinnung, zur Verjüngung der Chöre, zur Profilierung. Flankiert werden soll die Reihe von einem Interview mit Herrn Otto und Herrn Korstian zur Situation der Chöre in der Region und zu ihrer Zukunft.

Als erstes Beispiel stelle ich das sehr erfolgreiche Angebot zur Stimmbildung vor, auch für chorfremde Sänger, das die Chorgemeinschaft Kreuztal im vergangenen Winterhalbjahr (nicht zum ersten Mal) organisiert hat. Mit dem Erfolg, das etliche neue Sänger für den Chor gewonnen werden konnten. Weitere Beispiele wären thematisch ungewöhnliche Konzerte, Projekte (Erarbeitung einer neuen Komposition, Zusammenarbeit mit einer Band, …), interessante Chor-Konzertreisen, Einbindung in dörfliche Gemeinschaft, besondere Leistungsziele, … Nicht gemeint wäre: „Wir haben am Ende des Berichtes über das Frühlingsfest zu unseren Proben eingeladen.“ Neue und/oder erfolgreiche (das könne ja auch altbekannte) Werbemaßnahmen sind von Interesse für eine Vorstellung in der Siegener Zeitung.

Deshalb bitte ich um „Ideen“, um Erfahrungsberichte der Chöre, welche Maßnahmen getroffen wurden, welche Erfolg hatten, welche denkbar wären. Dabei geht es nicht darum, daß die Chöre sich darstellen, sondern um die Maßnahmen also solche, die Anregung für andere sein können: Es wird also keine zwei Artikel über das Verteilen von Handzetteln im Dorf geben, nur, weil es zwei Chöre an unterschiedlichen Orten im Siegerland gemacht haben!!!

Ich hoffe auf spannende Rückmeldungen! Am liebsten per Mail: am.gmz@gmx.de 

Evtl. auch Telefon (privat: 0271 -3032764), oder über Herrn Korstian (wenn das für Sie in Ordnung ist, Herr Korstian?)

Dr. Gunhild Müller-Zimmermann
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